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Edict.
Das k. k. Landesgericht Lcnbach

gibt den: Hru. William Molinc, der-
zeit unbekannte» Aufenthaltes, hiemit
bekannt, das; die Rubrik des Tabular
bescheidcs über das ̂ öschungsgesuch des
Franz Czap deui Hrn. Moriz Kraupp
als !lä i0cii>i«'Nl1uili bestellten Curator
zugestellt worden ist.

' Laidach, am 4. August 1868.

(20^^y " " Är7'407Z.

Executive
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird bekannt ge-
macht: Es sei über Ansuchen des
Michael Lentsche, durch Dr. Rudolf,
die executive Feilbietung der den Ehc>
leuten Blas und Carolina Klemcmi?
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten uud auf 246 f l .
70 kr. geschätzten Fahrnisse nnd Ein-
richtungsstücke bewilliget nnd hiczu
zwei Feildictungstagsatzungen, die erste
auf den

1!). Angust
und die zweite auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- nnd
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, in der Kapuziner'Borstadt
Haus-Nr. 56 mit dem Beisatze ange-
ordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Barzahlung und
Wegschaffung hiutangegcben werden.

K. k. Landesgcricht Laibach, am

1. August 1868. '

(202^1) "Nr"3955.

E d i c t.
Das k. t. Landesgericht Laibach

hat über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur, mm>. des Steuer-Aerars,
die executive Feilbietung der im Hüh-
nerdorfe «ud Consc.-Nr. 18 vorkom-
menden, im magistratlichen Grund-
buche inliegenden, gerichtlich auf 3002 f l .
40 kr. bewertheten Hausrealität uud
des gerichtlich auf 145 f l . 80 kr. ge-
schätzten, im nämlichen Grundbuche
nid Urb.-Nr. 1845 inliegenden Ge-
meinantheilcs I l louca, Catastral-
Parc. 243/5, bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatznugen anf den

14. S e p t e m b e r ,
1 2 . O c t o b e r und

9. N o v e m b e r l . I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor dem
k. k. Landesgerichte mit dem Beisatze
angeordnet, daß obige Realitäten bei
der ersten und zweiten Feilbictungs-
tagsatzung nur um oder über den Schätz-
werth, bei der dritten jedoch auch un-
ter demselben hintangegeben werden
würden.

Das Schätzungsprotokoll und die
Licitationsbedingnisse erliegen zu Je-
dermanns Einsicht in der landesgericht-
lichen Registratur.

Laibach, am 1 . August 1868.

(1990—1) Nr. 23397

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefertigten f f. Bezirksgerichte

wird hiemit kund gemacht, daß, da zu
der auf den 2 1 . Jul i l. I . angeordneten

zwcitcn exccntioen Feilbictnug dcr der
Agncs ilönig gehörigen, im Grnnddnchc
!>cr Herrschaft Gotlschcc Rcctf.-Nr. 642,
Ful. 1243 vollonrincudcn Realität z»
icontschcn Hallö'Nr. 2 tciu ztauflusligcr
ri schienen ist, es sohln bci dcr a.>s dcn

2 1. August l. I .
ungeordneten drittcu cz.'ecllllU.'l, Ncalfeil-
bictuugotagsatzung nnttl' Gczngna^me auf
das Edict vom 3. April l. I . , A 1091,
sein Vcrblcibcn habe.

K. t. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
22. Jul i 1868.
j

(1913-3) Nr. 3833.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Vczlilö.'.clichtc Wippach

wird mit Bezng anf d'c?s dicsgcrichllichc
Edict vom 27. Juni 1868, Zahl 3235
bekannt geinachl, daß die auf den 24st^n
Juli l. I . aügcordncte zwcitc executive
Fcilbiclung dcr dem mj. Johann Trost
von Podraga s.chöiigcu Rcalüäte! als
ubgchallcu lnigcschcn nnd zu der auf dm

2 5. Ä u g n ft l, I .
cingcoldnctcn drittcu und letzten Fcilbie^
tnng mit dem vo.igrn Antrüge gcschrit-
tcn wird.

5k. l. Bezirksgericht Wippach, am
24. Jul i 1808,

(1920—3) I ^)ir? 1021.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nasscn-

f»ß wiid hiemit bekannt gemacht:
Es sei nbn' das Ausuchcu dcs Herrn

^IiNon Böhm von Gritsch gcgcu Johann
Hotschcvcr von Log wegen schuldign'
430 f l . 30 kr ö. W. <̂  ^. c>. in die ^'c-
cutiuc öffentliche Vcrslcigcrnug dcr dcm
^ctzlcrn gehörigen, i«n Grundbnche dcr
Herrschaft Plcltcrjach >»>» Urb.-Nr. 482
und 482<i vortommcudcn Hndrcalilät, im
gerichtlich erhobenen SchütznugSwcrthc vou
2872 fl. 80 lr. ö. W., gewilligt nnd zu>
Vornahme dcrsclbcn die Fcilbictungstag-
satznngcn auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlci mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nul' bei dcr letzten Fcillmtnng auch unter
dem Schätzungswcrthc an den Aieistbie-
tcndcn hint.üigcgcbcn werde.

Daö Schntznns.sprotokoll, dcr Grnnd-
lnichscftract nnd die ^icitationsbcdingnissc
löuucn bei diesem Gcrichle in den ge-
wöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. l. Vczirtögcricht ^iusscofuß, am
15. Ma i 1868.

(1895 -3 ) Nr. 4507.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vcznkögcrichle Fcisttiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen oeS Icrni

Schrei von Oblack, Bezirk Laaö, gegen
Marl in Pcnto von Parje wegen schnldiger
73 fl. 43 kr. ö. W. l:. «. l-,. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung dcr dem
Letztem gehörigen, im Grnndbnchc des
Gntcs Mnhlhofcn .^u!, Urb.-)ir. 70 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngswerthc von 1480 fl.
ö. W., gcwilligct nnd znr Vornahme der-
selben die FcilbietnngS-TagsntznnsM auf
dcn

4. S e p t e m b e r ,
2. O c t o b er und
3. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
hiesigen Amtökanzlei mit dem Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzubicttndc Rea-
lität nur bci der letzten Feilbictnnzi auch
unter dem Schätznngswerthc an den Meist-
bietenden hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grnnd-
buchSc t̂ract nnd die Licilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gnvöhn'
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, am 24ten
Juni 1868.

(19W—3) Nr. 1525.

Relicitatious-Edict.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Nassen-

fnß wird bekannt gemach!:
Es sei iibcr Ansuchen des Josef Tc-

lalic,c von Nasscnsnß in die c^cculivc Rc-
licilatiou lcr aus Antou Kouacic von Du l
ocrgcwährtcn, lant ^icillUionsprotot'oll
vom 14. Iänncr 18li7, Nr. 163, von
Josef Tomazi? von Nasscnfuß crstandc-
ncn, im GllNldbnchc dcr Herrschaft Nasscn-
fnß >̂!!> Urbais-Nr. 491 vortoinmcndcn,
gcilchillch ai,f 2 l00 f l . bcwcrlhctcu Hof>
statt wegcn nicht cisnlllcr Lic>tationouc-
dingnissc bewilliget nnd zn dcrcn Vor^
nähme die Fc>lbictuugSlagsatzung anf dcn

2 1 . A n gust d. I . ,
Vormittag 9 Uhr, in dicscr Gerichts,
kanzle nnt dcm Gnsatzc aügcordnct, daß
obige iltcalität anch nulci dcm Schätzungö-
werlhe hiülangcgedcn wi/o.

!Oa« Schätzuugsprolololl, dcr Grund>
buchscftr^ct und die ^icilatiousocdingnissc
töiuicn bei diis>,m Gerichte in dc» gewöhn-
lichen Anrlöstundcu eingesehen werden.

K. t. Äezirtögericht ^iasscnfnß, am
15. Ma i 1868.

(1904 -3 ) Nr. 1340.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Äczilksßerichte Sittich

irird hiclNit bckai'nl gemacht:
Es sei übcr daö Ausnchcn der Anna

Goriöcl von Metinc gcgcn Anton Paik
von Glogouza (Bntale) wegcn aus dem
Vnglcichc uom 16. December 1863, Zahl
3967, schuldiger 130 fl. ö W. ^. ». c.
in die c^ccutioc öffenilichc Versteigerung
dcr dein Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buche Sittich des Hausamtcs «ul» Urb.>
Nr. 98 rioi kommenden Rcalilät fammt
An> nnd Zngchör, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrlhc von 1901 fl. ö. W.,
gcwilliget nnd znr Vornahme derselben
die cxccntivcn Fcilbictungs - Tagsatzungcn
auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O c t o b e r nud
16. i>ioucml,cr l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcudc Realität nur
hei drv lctzlrn Fcildictuug anch nntcr dcm
Schätzlingöwerthe an dcn Äieistbietenden
hmlangcgcden wcldc.

Da^j Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
dnchse '̂tract nnd i'ic Licitalionsbcdingnissc
töuncn bci diesem Gerichte in dcn gc<
wohnlichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 3tcn
Inn i 1868.

(l 886—3) N^i4357

Ereeutiver Feilbietullg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Groß-

tu schitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen der Maria

Pirman, gcb. Zitnil, von Okrog, Bezirk
otasscnsuß, gcgeu Johann Z tmt von Po.
mtv!.' wegen aus dcm gnichtlichen Ver-
gleiche vom 15. Juni 1864, Z. 1816, schnl-
digcr 381 fl. 80 kr. ö. W. <'. <". «. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
Lctzlcrn gehörigen, im Grnndbuche dcr
Pfarrgilt Gutcnfcld «nl> Urbars.Nr, 23
uurloiuinciiden R^calilät, im gcrichllich er-
hobcncn Schätznugswcrthe von 2695 f l .
ö W. , im Rcassnmiil,ngswcgc gcwilligel
lind znr Vornahme derselbe» die Fcilbic-
tun^lagsatzungcn auf dcn

1- S e p t e m b e r ,
29. S e p t e m b e r nud
3 0. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hie, gĉ
lichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictcudc Realität nur bci dcr
letzt«'» Fcilbiclung anch nnlcr dcm Schäz-
zungöwcrthc an dcn Mcistbictendcn hint>
angegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund«
buchscxlracl und die Licitalionsbedingnisse
können bei dlcscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
12. März 1868.

(1940-3 ) Nr. 2507.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange znm dieögcrichtlichcn

Edictc vom 25. März d. I . , Nr 691,
wird lnnd gemacht, daß, nachdem zur
ersten Fcilbicllmg dcr dcm Franz Nidischcl
gehörigen Hubrcalität >»!» Urb.-9ir. 18
-"! Herrschaft Wördl kein Kanflustiger er'
schicoeu ist, am

24. Augnst d. I . ,
VoruriltagS 9 Uhr. zur zwcilen Feilbie^
tung in dieser Gcrichtstauzlci geschritten
wird,

K. k. Bezirksgericht N'assenfuß, am
25. Jul i 1868.

( 1 9 4 3 - 3 Nr', 3868.

Zweite eree. Feilbietimg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipplich wird

im Nachhange znm dicsgerichtlichen Cdictc
voni 11. Mai 1868, Z. 2766, bckannt
gemacht, daß, nachdem zu der auf den
25. l. M . aligcorductcn crsttu crcculivcn
Fcilbictuug der dcm Pctcr Ccrmcl gchö»
sigcn Realitäten lein Kauflustiger erschie-
nen ist, nunmehr znr zwcitcn auf den

2 2. A n g u sl l. I .
angcorducten Ncalfcilbictuugö.Tagsatzung
mit dcm vorigen Anhange gcschritlcu wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 26stcn
Juli 1868.

" ( 1 8 9 1 - 3 ) N^"3285.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Groß<

laschitz wird hicinit bekannt gemack)t:
Es sei über das Ansuchen des A»lo>»

Stcrnad von Ecsla gegen Autou Gerin
von Sagoriza, Hau6-Nr. 17, wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 28stcu
sscdrnar 1867, Z 1377, schnldiger 12 fl.
84 kr ö. W. c. «, <.-. ,n die c^cculiue öf'
fcntliche Versteigerung der dein Letzter»
gehörigen, im Grundl'nche der Herrschaft
Zobclsbcrg '«'«»»o II, Fol. 164 >ul» Nct.<
^)ir. 105 vorkommenden Realität gcwil-
ligct und zur Voruahme derselben die
FcilbictnngS-Tagsatznngcn auf den

11. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r nnd
17. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, >"'
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr dritten Feilbictnug auch n M '
dcm Schätzüugöwctthc an dcn Meistbie-
tenden hintmigsgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grni'd/
buchscrtract und die Licitationsbcdinguisst
löüncu bci dicfcm Gcrichlc in dcn gewöhn
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, c»"
17. Juni 1868.

(1890—3) N,^ 2574.

Executive Feildietuna.
Von dem k. t. Bezirksgerichte ^ ' ^ '

laschih wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei ribcr das Ansnch'c,! dcs i M

thias Grcbcnc vou Gioßlaschitz 0^' '
Franz Stcrnad von Hoccvjc wcgcn ""
ocm Z^hluugsauflra^c vom 2. Mai 1 6 ^
Z. 1409, schuldiger 200 fl ö. W ^.".e ''
oic er/cntivc öfscutlichc VcrstcigcruN'' ^
dem Letzteren gehörigen, im G r u n d s
dcr Herrschaft Zobclsbcrg "ul. Ncl f- '^
326 vorkommenden Realität, im g " ' ^
lich erhobenen Schätzuugswcrlhc ^ ,
1754 f l . ö. W., gcwilligct uud znr ^,<
nähme derselben die Fcilbiclnngstagsav
gen auf dcn

1 1 . S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r nnd
17. N o v e m b e r d. I - , .,^<

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr,, ^ ^
gcrichts mit dcm Auhange bcsiimlm ^
dcn, daß die fcilzubictcndc Ncal'W ,„
bci dcr letzten Feilbictnng auch " ^ ^»
Schätznngöwcrlbc an dcu M W " '
yintangcgcben werde. Oru"^

Das Schätzungsprotokoll, d " ^ ŝse
bnchsc^tract und die Licitationebeol'" ^ ,
könncn bei diesem Gerichte in dc" 6^^
lichen Amtsstundcn eingesehen " " <n„

K. k. Bezirksgericht GroM0) ' v '
16. Ma i 1868.



^ » ^-> ^r. 1094.

3l u s z u g
des NechttungsÄbsthlusses der Laibacher Sparcasse für die Zeit vom 1.Jänner bis 1 . M i 1868.

I m ersten Semester 1868 sind von 4 6 9 6 Parteien 760 .020 fl. eingelegt
und an 3507 Parteien an Capital und Zinsen 497.011 fl. 36 kr. rückgezahlt worden.

Das gesammte von der Svarcasse verwaltete Vermögen betrug am Ende des Jahres 1867 . . . 5,088.506 fl. 3 kr.
am Schlüsse des ersten Semesters 1868 ist dasselbe mit . . 5,464.649 „ 22 „
wie es aus der nachstehenden Bilanz ersehen werden kann, nachgewiesen.

V I I. H. N 2.
, , . ^ , , si. kr. fl. kr. s> . t ^ , sl' kr. si. kr.

z An pupillarmäßig versicherten Schuldbriefen 2,703.318 — Für Capitals-Cinlagcn dcr Interessenten 4,388.847
„ rückständigen Zinsen bis letzten Juni 1868 53 823 8 2,757.141 8 ^

„ unbchobcnc, zu Capital geschlagene 4 ' ^ "/« 3'nstn der Interessent^ bis letzten ^ ^
^ 5>s,sl̂ p>l nnf ^tnnt«yap;p^ <ÄN^- nn^ ^ilsiprmii,,^, ^104-^0 — Juni 1868 636.048 66 ^
„ rückständigen Zinsen bis letzten Juni 1868 3.619 15 407.879 15 ^ ,s< ,« f« ,« .« . . . . 5 0 2 4 8 9 5 66

., Darlehen an das hiesige Pfandamt . . 118,000 — Für vorhinein bezahlte Zinsen von Activ - Capitalien, und zwar:
„ cscomvtirtcn Effecten 22.500 — ^ l i pupillarmäßig versicherten Schuldbriefen 10825 - 13
„ Staatsanlchcn a 4 ' ^ /o <l.,> 1849 pr. 37.000 f l . nach dem Course vom 30ten ^ ? >. u . ^ / , ,

Juni 1868 ä 51.50 «/̂  19.055 — Darlehen auf Staatspaftierc, Gold- und Silbcrmünzcn . . . . 233 25
., Lottcricanlchcn a 4 "/<, cic 1854 pr. 10.750 fl. nach dcm Course a 78.50 "/<> . 8.438 75 > i , i- ^ ,
,, Lottericaulehcn a 5"/« l l^ I 860 pr. 48.500 f l . nach dem Course cl 84.70 "/y . 41.079 50 e^comptirtcn Effecten 328 ! 43 !
„ Mtionalanlchen 3. 5 "/t, ll<) 1854 pr. 260.000 f l . nach dcm Course a 62.50 "/y . 162,500 — ,. . ^ ,
.. Staatsaulchcn k 5"/<. <!<' 1864 pr. 6600 fl. für Htcucr dto. a 94.30 "/y . 6 223 80 Part ial - Hypothekar - Anweisungen 500 > — , i ««« » i ^
,, Gruudcntlastungs - Schuldverschreibungen a 5 ° „ pr. 537.550 dto. f l . c' 85"/« . 456 917 50 .. ^ ^ ^ . I i . « « h ^ s i

detto verlosten am 1. Noo. 1868 zahlbaren . . 12.705 —
,, Pfandbriefen dcr östcrr. Natioualbank« 5 "/<, verlosbaren pr. 458.000 ft. k 92.30 "/„ 422.734 — „ erliegende Dienst«Cautioncn . . . . . 10.800 —
,. Partial-Hypothckar-Anweifungcu ü 5 " / „ pr 600.000 —

1.729.653 55 „ eigenthümlichen Nescrvefond 421.316 /5
„ rückjtändiqcn Zinsen von Wcrthpaftieren bis 30. Juni 1868 berechnet 7.949 > 44 „ ^ . ,^. ^ ,^,..^. ^ ^ ^ ^ ^ c)^>
. D i e n s t . C a u t i o n . . . 10 8 0 0 ' - über Abzug dcr Beiträge ;n verschiedenen wohlthatlgen Zwecken pr. . . 4 . 2 5 0 - < ^ ^ . ^
., eigenthümlichen Realitäten: 417.0bb / o

! Das ftaus am Iahrmarktftlatz Nr. 74 112.000 — " " b zwar: ^ ,
„ rückständlgcm Miethzins 193 — Zur Deckung allfälligcr Verluste 337.066 , ^ 1
„ Kauzleigeräthschaften und vorräthigen ^parcassc - Büchcln . . . . . 3.539 62 ^ s

^ ., Barschaft in Cassc 294.993 ^ 38 und für den Pcnsionsfond 80000 , — j

5,464.649 ! 22 5,464.649 22

La ibach , um 16. J u l i 1868.

l Anton Samaffa m. p., An>reas Mlitsch m. p., Äleran>er Dreo m. p. > Nichar» Zaneschitz m. p., Josef Zndemann m. p., Naimnnd Pregl m. p..
Präsident. " Enrmor. " Director. Kanzlei-Director. Buchhalter. Tassler.



I33st

Nicht M illicrschcn.
I n der Bäckerei det! Gefcrligteu auf der

» O t l ^ t T »« V , K is! täglich fiischc^ echt

sächsis îes Konlbrot
^ ^ e i b N » u n d 2 0 t r , ̂ n h a b e n . <2<» ' t2 - l )

Johann PlNtlinj'chck,
vormals l l . Klementschitsch

:> st. 3 sammt Stempel,
(1902—2) womit mau den

Haupttreffer»»,. soo.ooo fl.
gewinnen lann.

I . W. Wutschcr, Ich. (5. Sothcu,
in .̂'aibach. in Wien, Graben 1.'»

InMiniuArM
ist ein siockhohe^ Hauö mit Wirthögerechsamen,
ans eillcni guten Posten in der Vtähe dec« Haupt-
Platzes gelegen, auch für andere Geschäfte geeig-
litt, ans freier Hand unter giinstigeu Vedingnn-
gen ,̂ n verlanfen. Näherei brieflich oder münd-
lich in ^ i t t a i nächst der Eisenbahnstation bei

I«^ Pacht
wird ein Hcn>>? sammt einem grosiru .<Nicheu-
uud Obstgarten, eine gan̂ e Hnbenrealilät mi!
Aeäern nnd Wiesen nnd '.' Harpfeu auf eiu oder
mehrere Jahre nnter freier Hand zn billigem Preise
abgegeben; anch tonnen die Zimmen'inrichüi»'
gen, Wirllischnji^g.räthe uud Kitche auf 3>ech-
unng gegeben werden Tas Hanö ist fi!r iede>>
Keschäst geeigllet und die Realität in ciuer schö-
nen Gegend gelegen, ?a? Nähere mündlich oder
schriftlich unter der Adresse: ^ . ^ . «T., «Post
Podpetsch in Kraili. (2024 1)

ZU verpachten
isl im Gasthause „ ;u r Vcveinignng" in der
Bahnhofgasse ein

großes Magazin,
dann ' (l!»:l<: : l^

zwei Dachboduugeu
silr .<>e»l und T t r o l ) zu Michaeli d. I

Nähcrell im ersten Stock daselbst.

Zu vermiethen.
Im Hause ) l v . : t t t a „ l alte,:

M a r k t ist der zweite Stock, bcstchcnd
a>ls 4 Zimmern nebst Zugehör, ,;u fM'f^
tisscil Michaeli zn ucrmiclheli. ll^i.>ii--2)

Allsknoft ebln daselbst zu cbciltt Eldc

In der Nradischa-Vorstadt Nr , :M
,,^um l^'artn er" ist eine

Wohnung
mit drei Zimmern, Sparhn'dlüche, Keller und
Hülzlea/ uon Michstcll l. I , zn vergeden.

Mhercs daselhst. l l7 I t t -<»)

'^19^3^3) ^ir. 41.

Natation.
I n Folge Bewilligung des k. k.

Landcsgerichtes Laibach vom 18. Ju l i
1868, Z. 3807, werden die in den
Verlaß des Pfarrdechantes Ignaz
Holzapfel gehörigen Pretiosen, beste-
hend in einer goldenen Sacknhr, Gold-
ringen nnd Silbcrbcstccken,

am 10. Angnst d. I . ,
Borinittagö l) Uhr, in der Notariats-
Kanzlei, Stadt Nr. 181, an den
Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung hintangcgcben werden.

Laibach, am 30. Ju l i 1868.

(1942-3) Nr. 38227

Bekanntmachung.
Von dcm l, k, Bezil lögcnchtc Wipp ach

wird belannt gemacht, daß in der (5xc'
clitlontzsachc des Sebastiai, Dcmicher dou
Sairachlicrg sscgcn Nlana Kcltc von Grischc
dcr z>l uclstä»digci,d>.'li Tabulargläubisscrin
Theresia Flander wegen unbekannten Ans-
entHaltes Herr 3r . G. Loznr uon Wip-
pach als l'lilulov m! »<:!uü! aufgestellt
worden ist.

K. k. Bezirlsgcricht Wipftach, am 23sten
I l l l i 1868.

mit welchm 2^VßV.^V^V^S O n l l) e n

!i f l ,2 ' und i;<» l i . Stempel, ans je l<» öliick
t ssrnti« zn halien bei

li<»I<>nl»<-ltil>^ 4.
Franlirtc Zusendung dcr Ziehnngölisle

rl<» tr. — Anfliege ciegen ganze Viachnahme
^ lünnen nicht eff^ctuirt werden. (-Ul^!—l)

(2021) Nr. 3979.

E d i c t.
Bei dein k. k. Landes als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 28. I u ü
18<)8 im Register für Gesellschaft̂
firmen eingetragen die Firma

„Frau. ; M a l l y k Eomp. "
zum Betriebe eines Rothgerbcrgcwer-
bes in Vieuluarktl. Zur Zeichnung be-
rechtigte Inhaber der Firma sind die
offenen Gesellschafter Franz Mally
nnd August Mally iu Neumarktl.

Beginn der Handelsgesellschaft ?tcn
März 1843.

Ein Gcsellschaftsoertrag wurde
uicht vorgelegt.

Laibach, am 28. J u l i 1868.

Vcrichllichc IcilluetUltg voll
Fnhrlli^cn.

E ̂ I c t.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach als Concursinstanz wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des I . N.
Marinschcl', als Concurslnasse Ver-
walters, die gerichtliche Feilbietung
der zur Ferdinand t̂ralic'schen Con-
cursmasse gehörigen, laut Iuventurs-
Protokolls vom 28. Mai 1868 auf
544 f l . 1 kr. geschätzten Fährnisse,
als: der Kräuierwaarcn, der Gewölbs-
und Zimmereinrichtung, des Vctt-
gcwandes und der Wäsche, der Klei
dung, Kücheneinrichtung und des Ge-
schirres— bewilliget nnd hiczn die zwei
Fcilbietnngslagsatzungen auf den

13. uud 2 7 . August 1 8 6 8 ,
jedcsulal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags nud nöthigenfalls von 3 bis
6 Uhr Nachmittags, im Hause Nr. 155)
am alten Markt mit dein Beisätze
angeordnet worden, daß obige Fahr-
nisse nur um oder über den Schä'z-
znngswerth hintangegebcn werden.

'Laibach, den 1. August 1868.

(2013—2)

Li citation.
Wegen Räumung der Localitätcn

werden in Folge Beschlusses des Aus-
schusses der Ju l i us August Vollmer-
scheu Gläubiger verschiedene in die
diesfällige Berglcichsmasse gehörige
Gegenstände

am 10. Angnst l. I .
und erforderlichen Falles an den dar-
auffolgenden Tagen von 9 bis 12
Uhr Vormittags und von 3 bis 6
Uhr Nachmittags in den Fabriksloca-
litä'ten in der St . Peters-Vorstadt
H.-Nr. 82 im Wege der öffentlichen
Versteigerung gegen gleich bare Bc-
zahlnng an den Meistbietenden anch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 6. Angust 1868.
Der k. k. Notar und Gcrichtscommissär:

Ill. Hurt. Siippaii/.

Wegen Geschäfts ^lllstöstlng

von Nürnberger-, Valautcric un> KurMaaren

tief unter den Einkaufspreisen bei

(1155 -15) Hauptplatz N r . H»O (nächst dem Vischofhofe).
(2007—2) J)jt»

Wein-Licitation
bei dcr Herrschaft Gouobitz, citic Stnndc l'on dcr Eisenbahnstation Pöltscl,a<h
!n Eteirrmark, allwu iibcr

HttUtt österr. Gimer
rother nnd wrisicr Weine aus den bekannt uorziiglichen V ina r ie r , Rittersber^
sser, Gonobitzcr nnd anderen antcn Weingebii-gen von den Jahren 1866 und
1807 rrin abgezogen i>, ^Eimcr.-Geliiüdcll vclkauft wcldcn, wird heuer an nach'
slchcnden T^gcn abgchaltcü, nnd zwar:

am «8. Älugust in dcn Kellern zu Schloß (Vonobitz;
am »V. August in den Kellern zu Heitzdorf an der

Pöltschacher Straße.
A'u T^lg.' dcl ^icitaliuu ist ans dcn Kaufschillinli bloö eitle ü, Conto<Zah»

llinq zü lcislci,, dcr t̂cst ab>,r erst ltti dcv Abfuhr dlr W^iüe, welche einige Woche»
in den herrschaftlichen Kcllcrn liegen bleiben tonnen, zu bezahlen.

Zu zahlreichem Besnchc ladet cm die

Furjt Windisch-Grähschr Gütcr-Dircctilm ;u Vouoditz.

Äu Wicu und Graz M ^ k. ll. prwilcgirt! ( l 7 îl 5,)

Bildhauer, Nail und Kuuststeiumetz
in ^ z < ' « : Fuufhnus, nächst der Maviahilfev Üinio, in s« r»^ :
Anncnssasft iiu eiqcnen Haufe Nr. 067, offtrirt sein aul,erf'a,,nt ssrbfttcs
Lager von vor^lichst ansaeführten und künstlerisch vollendetsten

< ^ 1 «^ Z> - > l o « ,«l « ^ < «t t <̂  1 ,
nil^ ^N'cmit, c,nn>rij!li^!i!, stcinischriü, schlrsisch ,̂, und lislrvnichischm! Mannor >»,d allcn
A><<'ii Sandswm'n, zu Preisen vo» st l.» l»i^ f l . l<N»tt nnd mel,v.

au»? Giaiiii »»d Marmor aller Gattuiigm, wvzilnlichsl c!»?gcs>!hvt, p^litt >,»d ŝ in qrsll'lit.

wie: H t . i tn l '» , F iquven, P o r t r ä t s , Büsten, (san«i«e und nndnr orna-
»ilentale Oi^gcnstande ans iviavnwr m>!> alll',i sonstigen Stciiigattlilig^!, zu dm
billigst,,'!! Preisn, strl^ rwiriühisi am pun/v.

Anch ist die ^ouannte F i r i u a , al^ lHilil'nlhünn'nn !»chrcr>'r Marmorbrilchl',
in drr Lags, jcdl'u i» dicŝ  Fächer cinschlägî 'ü Anstrug »ach eingesendeten Hkiz;c«l
odrr .̂ >,'ichnl»Nssen in l'üvzester Ze i t anozuführe!,,

J i n Besitze eines gl oße» ^a^ev^ von M a r m u r p l a t t e n , weideii Ans-
ttässc auf Wasch »nd Toi lette-Tische, l?onsl'le, Tisch-und ^pnltplat ten ">
dilligst nnd schnell effeclnirl.

werden solid nnd bil l igst in den eigenen Vchlosseveim ans Verlangen aniigesührt.

Curort Gleichenberg
(^'ictcrmlnl;, Vestcrreich,)

mit dcr t '«»,.»«»«««««», ^ ,««,»»» nnd «^«««»^«»,<>!<»>,l«zu,^lz«. nnd dein
<.!!««,«,»,»!«»»,',«,,,»<.,,,, ^mächst der «i',«ll»»l»l,« - »°»««Ti«»,» 8z»l«»N'«'l^,
nnqeiül'in iei;end gelegen und rühmlichst Iietannt dnrch die nnögl",eichneten Heilerfolge
seiner Mineralwasser, — i»M«»o^«»»,iv,»v l»«i xli,,»«»«'«>«^«>« ,,»«> t » "

V« »«»:«»»«^«», «l« « « « ! . ! « » ,„>,« s«« ^»l»l« <«,T««»»^»»«, >" '
,»„»,»», l l»n«<«, z»S«T«.u 5«»,, j5,,«n, »«« l«»,«»e«»t : :c ^ « ^ « « "
»«'l4'L««<»t«>>, von einem Appen,;el!er Sennen dereitete Zirgenmollc, . - v«»'^<»lr"
l i e l » ^ « < ^ l » , n ,nit einer außerordentlich milden, wind- uud staubfreien ^lw'
comfortable 'Ä'ohnnngen, - Cnr- und Lesesaloui< — gntc Restaurationen nnd Mustt'
capelle. ^- f. s, Pust- nnd Telegrasen-Slalion. — '«»«v ^«»«»-»«» l«»«»«" "
mit den «' ' l««»,»«,,, ,5<,,z<,z«„^„ s^, .«^ und 8,»««>«'«>«!l ueriniltelu läglla)«''
doppelte Postveldindnngen, Stellwaqril und deammc Lohlllulschen. - ^ n i « « « ^ ' " "
W«nL ,»i« «V«-t«8,«,..

^« l»»^ , ' «»« i»»ü<^^ .U , . x<«»« , ,»^o« sind au die geserügte Dirccl'^
oder au die Bruuuen^Verwallnng in Gleichenberg M richleu; ^ ^ « d l l , » « » ^ ' ' ! ' ' " "
«<«ll»«zf<»,8 u,it eiuer Tarangabe — jedoch nur an lchiere, „.. „

V M ' ' l l«««««».U,.«^^ü,^,.«.„ si„d dnrch alle renommirleu Miueralwa!!^ ̂
Handlungen n»d grös;ere,l Bnchhaudlungeil der österr. Monarchie nneulgelilich 3" " ^
;iehen, sowie auch dnrch die Hnreu Z««»«.-»«»^««'!»» .̂ ? ^njr««!'«' i» l ' ' » ' " " ^ , ,
« l ' » , ' t ^ , . M . und U«»»'!ll«, durch Herrn «.'.«.»»«-»« iu Berlin, durch p "
> . >>z,< « l l« l«»z»,«^z, l ,» , , , l i , ,«^ I l»< M««» und H ss^»>^'
«, '»«,«»'« n««»«»»»»«««!,»,,^ iu z^«'lK»«»»', dauu uou der

Direction dcs Gleichruberger Ict irn l i rrcin^
(1148-5) in Graz (Stciermarlt, Oesterreich).

Druck und Verlag von Ignaz v K l e i n ^ ^ ^ und Fedor Bamberg w «aibach.' '


